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162 CONCLUSÖES E RECOMENDAgÖES

4 — Control on the siste has been improved particularly due to a
thorough training of workers, foremen and inspectors.

5 — New Systems of sliding forms have been invented, which are
economical in saving manual work and material.

6 — Systems of formwork are also under development, where each
form element can be used many times more than was possible in earlier
Systems, resulting in greater economy.

1 — In Eisenbetonkonstruktionen, bei denen verschiedene Teile des
Querschnitts zu verschiedenen Zeitpunkten betoniert werden, finden
bedeutende Spannungsumlagerungen statt, die auf das Schwinden,
Kriechen und die plastische Verformung im Beton und bis zu einem
gewissen Grade auch im Stahl zurückzuführen sind. Aehnliche Probleme
treten beim vorgespannten Beton wie auch bei den Verbundkonstruktionen

auf. Diese Einflüsse wurden in den letzten Jahren untersucht,
und ihre Berechnung ist nun in vielen Fällen möglich. Eine weitere
grundlegende Erforschug der Art und Grösse des Kriechens und der
plastischen Verformung beider ist jedoch notwendig.

2 — Verschiedene Systeme der Vorfabrikation sind in rascher
Entwicklung begriffen; sehr grosse Brücken wurden in jüngster Zeit
unter Verwendung von Fertigelementen erstellt. Es werden Anstrengungen

uternommen, um die Qualität solcher Elemente zu verbessern,
die Genauigkeit der konstruktiven Einzelheiten zu erhöhen, die
Festigkeitsunterschiede zn vermindern, um einen höheren Grad von Homogenität
zu erreichen.

Dei Erfahrung bei ausgeführten Konstruktionen zeigt, dass die
Verbindung zwischen vorfabrizierten Elementen sehr gefährlich sein kann
und sogar zu Einstürzen führt. Solche Verbindungen müssen oft noch
verbessert werden, nm monolithische Konstruktionen zu erhalten.

3 — Eine wertvolle Vermehrung der Kenntnisse der geeignetsten
Zusammensetzung und Mischung des Betons kann festgestellt werden.
Es soll dabei beabsichtigt werden, ausser der Festigkeit noch besondere
Eigenschaften zu erhalten wie Homogenität, Verarbeitbarkeit, Stabilität
bei der Vibration, Wetterbeständigkeit sowie gutes Verhalten bei wiederholten

Froste und Tauwechsel.

4 — Die Baustellekontrolle wurde verbessert durch eine eingehende
Ausbildung von Arbeitern, Vorarbeitern und Bauführern.

5 — Neue Systeme von Gleitschalungen wurden eingeführt, um
durch Einsparung von Handarbeit und Material die Bauten wirtschaftlicher

zu gestalten.

6 — Andere Schalungssysteme werden weiter entwickelt, bei denen
jedes Schalungselement öfters als bei früheren Systemen wieder verwendet
werden kann, was eine bessere Wirtschaftlichkeit ermöglicht.
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